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Neuregelungen Vereinszuschüsse
Anpassungen zum 01.01.2025                 

Kita- und Krippenplätze 2025/2026
Kita St. Martin öffnet ihre Pforten für Interessierte + Anmeldetermine

Brücke zwischen Vergangenheit und Gegenwart
Kleinkitzighofen feiert seine Dorfchronik 





Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Jahreswechsel naht mit großen Schritten, und wir blicken dankbar auf alles, was wir 
in diesem Jahr gemeinsam erreichen konnten. Die zahlreichen Begegnungen und Feste, 
ermöglicht durch das großartige Engagement unserer örtlichen Vereine, haben 2024 zu 
einem besonderen Jahr gemacht.

Mit Freude erinnern wir uns auch an die vielen Jubiläen: sei es das zehnjährige Bestehen 
der Kita, das 25-jährige Jubiläum der Oldtimer- und Schlepperfreunde Kitzighofen oder 
das beeindruckende 125-jährige Bestehen der Hubertus-Schützen. Ebenso feierte der 

Obst- und Gartenbauverein Dillishausen sein 40-jähriges Bestehen – sie alle tragen 
dazu bei, das Leben in Lamerdingen bunt und lebendig zu gestalten.

Zum Jahresende möchten wir allen Ehrenamtlichen, allen Vereinsmitgliedern 
sowie allen Mitarbeitern, Helfern und Bürgern ein herzliches Dankeschön aus-
sprechen.

2025 hält neue spannende Projekte für uns bereit. Doch bevor wir uns diesen 
Aufgaben widmen, laden wir Sie ein, die Adventszeit in vollen Zügen zu genie-

ßen. Lassen Sie sich von glitzernden Lichtern und ruhigen Momenten verzaubern,
finden Sie Zeit zur Besinnung und verbringen Sie friedvolle und festliche Tage im 
Kreis Ihrer Liebsten.
Im Namen der gesamten Gemeinde wünschen wir Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten, vor allem gesunden Start ins neue Jahr!

Ihre Bürgermeister

	DORFCHRONIK VON KLEINKITZIGHOFEN — 
	 FESTAKT IM 	BÜRGERHAUS
	 Gelungenes Werk von Siegfried Götz – Zusammengestellt von Barbara Bayer

Im feierlichen Rahmen wurde kürzlich die 
neue Dorfchronik von Kleinkitzighofen 
im voll besetzten Bürgerhaus 
vorgestellt. Ein beeindruckendes 
Werk über die Geschichte unseres 
Dorfes, das maßgeblich von Siegfried 
Götz verfasst und von Barbara 
Bayer zusammengetragen wurde. 
Bürgermeister Fischer stellte das 
vollendete Werk den Anwesenden 
mit musikalischer Unterstützung der 
Blaskapelle Lamerdingen vor. Dabei 
bedankte er sich im Namen der gesamten 
Gemeinde für den unermüdlichen 
ehrenamtlichen Einsatz zur Erstellung 
des Buches. Die Chronik ist ein Zeugnis 
der Entwicklung unseres Ortes und 
seiner Menschen über viele Jahrzehnte 
und beleuchtet die Umgestaltung von 
einem landwirtschaftlich geprägten Ort 
zu einer modernen Dorfgemeinschaft. 
Siegfried Götz gab in seiner Ansprache 
die Beweggründe und Sichtweise zum 
Verfassen des Buches wieder. Dabei 
dankte er auch seiner Frau Luise, die 
sich ausgiebig mit der Behandlung 
seiner „chronischen Schreibfaulheit” 
beschäftigen musste.

Die Grafikerin Barbara Bayer, die mit 
großer Sorgfalt die Aufzeichnungen 
von Siegfried zusammenstellte, lobte 
insbesondere die stabile und konstruktive 
Teamarbeit. So mussten die beiden eine 
Auswahl aus über 1.000 Bildern treffen, 
zahlreiche Dokumente und Berichte 

zusammentragen, um diese anschließend 

zu ordnen und strukturieren. Sichtlich 
erleichtert zeigte sich auch der Verleger 
des Buches, Sepp Bauer. Hatte er doch 
schon vor über 10 Jahren nicht mehr mit 
der Fertigstellung des Werkes gerechnet, 
jedoch nie den Glauben daran verloren. 
Als Anerkennung an die Mühen versüßte
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Von links : Josef Bauer, Siegfried Götz, Barbara Bayer und Bürgermeister Manuel Fischer

Winfried Kastl
2. Bürgermeister

Manuel Fischer
1. Bürgermeister
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 ���64. GEMEINDERATSSITZUNG vom 21.10.2024  
Bauangelegenheiten
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt für:
•	� In Dillishausen zur Nutzungsänderung des ehemaligen land-

wirtschaftlichen Wirtschaftsteils zu einem Mehrfamilienhaus 
mit vier Wohneinheiten auf dem Grundstück Fl.-Nr. 8/5 der 
Gemarkung Dillishausen.

•	� Ebenfalls für die Nutzungsänderung einer bestehenden 
Garage zu einem Hundesalon auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
817/6 in Dillishausen. Der Ausnahme zur Art der baulichen 
Nutzung wird zugestimmt.

•	� Für den Umbau des bestehenden Dachgeschosses in Form 
eines Anbaus als zweite Wohneinheit sowie das Aufsetzen 
neuer Gauben und die Errichtung einer Einzelgarage auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 393/6.

Bedarfsplanung des Jugendamtes 
an Betreuungsplätzen
Aufgrund des vom Jugendamt am Landratsamt erstellten 
Jugendhilfeplans vom Juni 2024 und der für das Betreuungsjahr 
2024/25 in der Kita St. Martin gemeldeten Kinderzahlen wird vom 
Gemeinderat Lamerdingen dem Vorschlag des Jugendamtes 
Folge geleistet, sodass die Situation weiterhin im Auge behalten 
wird. Aktuell wird jedoch noch abgewartet, ob Handlungsbedarf 
entstehen könnte. Hierzu wurden die Entwicklungszahlen bis 
zum Jahr 2047 im Hinblick auf gleichbleibende Zuzugszahlen 
bzw. auch reduzierte Zuzüge prognostiziert.
Die jährliche Fortschreibung des Jugendhilfeplans wird auch 
im kommenden Jahr wiederum dem Gemeinderat gemeinsam 
mit den Kinder- und Belegungszahlen für das Betreuungsjahr 
2025/26 zur weiteren Beratung vorgelegt.

Wasserentnahme aus dem 
„Schanzgraben“
Die „MoorLandwirtschaft für Klimaschutz Allgäu“ beantragt 
beim Landratsamt Ostallgäu eine wasserrechtliche Erlaubnis zur 
Wasserentnahme aus dem „Schanzgraben“, um auf Höhe der Fl.-
Nr. 553/0 der Gemarkung Dillishausen eine Wiedervernässung 
der angrenzenden Moorfläche zu bewirken. Hier soll mittels 
einer Schneckenpumpe Wasser aus der Salach entnommen 
und entlang der Geländeerhebung auf der Fl.-Nr. 583/0 Gem. 
Dillishausen in oberflächlichen Mulden ausgebracht werden.
Die Gemeinde Lamerdingen nimmt die Ausführungen hierzu 
zur Kenntnis und stimmt dem Antrag der MoorLandwirtschaft 
für Klimaschutz Allgäu unter der Voraussetzung zu, dass keine 
negativen Auswirkungen auf die angrenzenden Anlieger durch 
die Maßnahme zu befürchten sind.

Neuregelung der Vereinszuschüsse 
ab dem Jahr 2025
Der Gemeinderat hat den Bedarf einer Überarbeitung der 
gemeindlichen Zuschüsse erkannt. Eine Anpassung der 

Vereinszuschüsse sei auch aufgrund der seit Jahrzehnten un-
veränderten Beträge unter Beachtung der Inflation angezeigt, 
so Bürgermeister Manuel Fischer. Der Rat beschloss einstimmig 
die neue Richtlinie für die Vereinszuschüsse ab dem Jahr 2025.

Zuschüsse an die Vereine (jährliche Pauschale):
Die Vereine erhalten weiterhin einen jährlichen Pauschalbetrag. 
Dieser basiert auf der Anzahl der Vereinsmitglieder. Darüber hi-
naus wird den Vereinen in Abhängigkeit von der Anzahl der ju-
gendlichen Mitglieder eine sogenannte Jugendförderung ge-
währt.
Gesamtmitglieder:
•	 bis 50 Mitglieder: 100,00 €
•	 51 bis 100 Mitglieder: 200,00 €
•	 101 bis 200 Mitglieder: 300,00 €
•	 ab 201 Mitgliedern: 400,00 €
Jugendförderung:
5,00 € pro Jugendlichem unter 18 Jahren
Diese Anpassung ergibt künftig eine Steigerung der jährlichen 
Vereinspauschale von 3.455 € auf insgesamt rund 8.500 €.
Weitere einzelfallbezogene gemeindliche Zuschüsse an 
Vereine:
Neben der jährlichen, pauschalen Vereinsförderung werden 
auch weiterhin einzelfallbezogene Zuschüsse für Projekte, 
Maßnahmen und Investitionen gewährt. Alle gemeindlichen 
Zuschüsse werden auf freiwilliger Basis unter Berücksichtigung 
der Haushaltslage der Gemeinde Lamerdingen bis auf Weiteres 
gewährt.
Ein Antrag auf diese Förderung ist vor Maßnahmenbeginn 
schriftlich bei der Gemeinde Lamerdingen zu stellen. 
Nachträglich eingereichte Förderanträge finden grundsätzlich 
keine Berücksichtigung.
Ab einem Zuschussbetrag in Höhe von 5.000 € erfolgt eine 
Einzelfallentscheidung durch Beschluss des Gemeinderats. Es 
besteht kein Anspruch seitens der Vereine auf einzelfallbezo-
gene Zuschüsse.
Für einzelfallbezogene Maßnahmen werden folgende Zu-
schüsse gewährt:
•	 �Zuschüsse für bauliche Maßnahmen:
	� Dazu zählen Neubaumaßnahmen, grundlegende Erneue-

rungs- und Instandsetzungsarbeiten sowie notwendige 
Erweiterungsvorhaben. Der Fördersatz für bauliche Maß-
nahmen beträgt in der Regel 10 % der nachgewiesenen för-
derfähigen Gesamtkosten. Die Investition muss den Betrag 
von 1.000 € je Maßnahme überschreiten (Bagatellgrenze). Für 
bauliche Maßnahmen an gemeindlichen Gebäuden wer-
den nach Zustimmung für die Maßnahme der Gemeinde als 
Eigentümer und auf Antrag die Materialkosten übernommen.

•	� Zuschüsse für Investitionen im Rahmen der Jugendarbeit: 
10 % der anfallenden Kosten.

•	 Für das Aufstellen des Maibaums erhält der jeweilige Verein 	
	 als Veranstalter 250 €.
•	� Bei Zuschussanträgen von kirchlicher Seite werden 10% der 

nicht durch anderweitige Zuschüsse gedeckten Kosten gewährt.
•	� Zuschüsse für die Anschaffung von Uniformen/Trachten für 

kulturelle Vereine:
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	� Der Fördersatz beträgt in der Regel 10 % der Anschaf-
fungskosten. Die Investition muss den Betrag von 500 € im 
Einzelfall überschreiten (Bagatellgrenze).

•	� Zuschüsse für Beleuchtungsmaßnahmen zur 
	 Energieeinsparung:
	� Für den energetischen Austausch von Deckenbeleuchtungen 

in gemeindlichen Gebäuden sowie vereinseigenen Objekten 
wird ein Zuschuss in Höhe von 50 % der anfallenden 
Materialkosten gewährt.

Beteiligungen der Nachbargemeinden
Der Regionalverband Donau-Iller hat die Gemeinde 
Lamerdingen an der Teilfortschreibung „Windkraft“ im Rahmen 
eines Bürgerwindprojekts unter Berücksichtigung eines 
Abstands von 1.000 m bzw. 750 m zu Wohnnutzungen beteiligt. 
Es wurden keine Belange der Gemeinde Lamerdingen berührt, 
sodass Bürgermeister Manuel Fischer keine Einwände gegen 
die Planung erhoben hat.

Zusammengefasst von Gemeindesekretärin Simone Specht

 ���65. GEMEINDERATSSITZUNG vom 19.11.2024 
Bauangelegenheiten
Das gemeindliche Einvernehmen wurde für einen Tekturantrag 
zu einer bereits erteilten Baugenehmigung in der Kapplgass 5 
in Großkitzighofen zum Einbau einer weiteren Wohnung erteilt.

Erweiterungsmöglichkeiten 
am Bauhof Lamerdingen
Die Gemeinderatssitzung begann mit einem Ortstermin am 
Bauhof. Bürgermeister Manuel Fischer stellte zusammen mit 
Hochbauleiter Alexander Karg von der VG Buchloe das Objekt 
ausführlich vor und präsentierte verschiedene Lösungen 
zur Schaffung von Aufenthaltsräumen und Duschen. Der 
Gemeinderat beschloss nach intensiver Beratung, einen Anbau 
in östlicher Richtung zu planen. Mit dieser Lösung könnte auch 
eine langfristige Erweiterung nach Westen offengehalten wer-
den.
Gleichzeitig beschloss der Rat, die Planung für die erforder-
liche Nutzungsänderung des Gebäudes, das derzeit noch 
als Feuerwehrhaus genehmigt ist, sowie den Anbau, an ein 
Planungsbüro zu vergeben.

Notmaßnahmen am alten 
Lehrerwohnhaus Lamerdingen
In und am alten Lehrerwohnhaus in Lamerdingen sind auf-
grund von Schäden an Kamin und Dach sowie am Dach der 
Doppelgarage kurzfristige Maßnahmen erforderlich. Der Kamin 
weist einen großen Riss auf und muss erneuert werden. Der 
erforderliche Austausch der Schirmbretter des Daches an den 
Giebelseiten soll durch den Bauhof erfolgen. Der Dachboden 
muss aufgrund eines teilweisen Holzwurmbefalls genauer in-
spiziert werden. Auch das Dach der Doppelgarage ist marode 
und muss erneuert werden.
Der Gemeinderat beauftragte die unverzügliche Durchführung 
der notwendigen Sofortmaßnahmen.

Feststellung der Jahresrechnung 2023
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2023 wurde durch 
den Rechnungsprüfungsausschuss vorgenommen. Der 

Ausschussvorsitzende, Gemeinderat Josef Batzer, stellte fest, 
dass keine Beanstandungen oder Einwände vorlagen. Somit be-
schließt der Gemeinderat einstimmig, dem Ersten Bürgermeister 
Manuel Fischer als verantwortlichem Leiter der Verwaltung der 
Gemeinde Lamerdingen, für die Jahresrechnung 2023 die un-
eingeschränkte Entlastung zu erteilen.

Festsetzung der Abwassergebühren 
zum 01.01.2025
Festlegung des Kalkulationszeitraums und der 
Abwassergebühren
Die Abwassergebühren wurden zuletzt für einen 2-jäh-
rigen Kalkulationszeitraum festgelegt. Für die Einleitung 
von Schmutzwasser und Niederschlagswasser wurden 
2,48 € pro Kubikmeter, bei Einleitung von Schmutzwasser 
ohne Niederschlagswasser 2,18 € erhoben. Aufgrund zu-
letzt höherer Kosten durch Kanalbefahrungen, laufende 
Unterhaltungsmaßnahmen am Kanal sowie Ertüchtigungs-
arbeiten an der Kläranlage ist ein Defizit von ca. 41.000 € ent-
standen. Daher sind Gebührenanpassungen erforderlich.

Da die kalkulatorischen Kosten für die Ertüchtigung der 
Kläranlage erst ab 2028/2029 anfallen, beschloss der Gemeinde-
rat einen 4-jährigen Kalkulationszeitraum. Die Gebühren be-
tragen künftig 2,98 € pro Kubikmeter für die Einleitung von 
Schmutz- und Niederschlagswasser sowie 2,57 € für die 
Einleitung von Schmutzwasser ohne Niederschlagswasser.
Darauf basierend wurde die Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) hin-
sichtlich des gewählten Kalkulationszeitraums und den sich 
daraus ergebenen Gebühren mit Wirkung zum 01.01.2025 be-
schlossen.
Festsetzung der Wassergebühren zum 01.01.2025
Festlegung des Kalkulationszeitraums und 
der Wassergebühren
Auch der Kalkulationszeitraum für die Wassergebühren endet 
nach zwei Jahren zum 31.12.2024. Seit dem 01.01.2023 gelten 
Gebühren von 1,13 €/m³ netto sowie eine erhöhte Grundgebühr.
Da sich der Wasserbezugspreis zum 01.01.2025 erhöht, sind 
die Gebühren entsprechend anzupassen. Aufgrund geplanter 
Investitionen des Versorgers im Jahr 2027 beschloss der 
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Gemeinderat, den Kalkulationszeitraum auf zwei Jahre fest-
zulegen. Die Verbrauchsgebühren belaufen sich künftig auf 
1,226 €/m³ netto bzw. 1,312 €/m³ brutto.
Aufgrund dessen beschließt der Gemeinderat Lamerdingen 
den Erlass der sechsten Satzung zur Änderung der Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) 
der Gemeinde Lamerdingen zum 01.01.2025.

Anschaffung eines 
Mehrzweckanhängers für Rollcontainer 
mit einsatzbezogener Ausstattung
Für die Freiwillige Feuerwehr (FFW) Lamerdingen ist die 
Anschaffung eines Mehrzweckanhängers geplant. Dieser soll 
für den Transport verschiedener Rollcontainer mit Material zu 
Einsatzorten genutzt werden.
Nach Involvierung aller vier FFW-Kommandanten durch BGM 
Manuel Fischer soll ein absenkbarer Mehrzweckanhänger für 
den Transport von Einsatzmitteln zur Einsatzstelle angeschafft 
werden. Dieser Anhänger soll allen vier Ortsfeuerwehren zur 
Verfügung stehen und über die Leitstelle anzufordern sein. Der 
Gemeinderat beschließt die Anschaffung des Anhängers mit 
Anschaffungskosten von bis zu 11.000 € und bei Bedarf von 
zwei weiteren Rollcontainern.

Vergabe von Bauplätzen: Festlegung 
zum Verkauf kommender Grundstücke 
im Baugebiet „Dillishausen Süd“
Der Gemeinderat beschloss den Start der vierten Tranche des 
Verkaufs von Bauplatzparzellen (A7, B8, B8a, A2 und B1) im 
Baugebiet „Dillishausen Süd“ gemäß der zugrundeliegenden 
Vergaberichtlinien der Gemeinde. Die Bewerbungsphase für 
den Erwerb eines Bauplatzes startet am 25.11.2024 und endet 
am 13.01.2025. 

Anliegen aus den Bürgerversammlungen
Die Bürgerversammlungen fanden am 10.09.2024 in Dillis-
hausen und am 12.09.2024 in Großkitzighofen statt. Beide 
Veranstaltungen waren mit 61 (Dillishausen) bzw. 67 (Groß-
kitzighofen) Teilnehmern gut besucht. Bürgermeister Fischer 
berichtete ausführlich über folgende Themen:
•	 Die Gemeinde- und Bevölkerungsentwicklung
•	 Finanzlage
•	 Rückblick auf umgesetzte und Ausblick auf geplante Projekte

In den Bürgerversammlungen wurden zahlreiche Wortmel-
dungen abgegeben, die im Gemeinderat zu behandeln waren. 
Themen die bereits vor Ort abschließend beantwortet waren, 
wurden nicht erneut im Gemeinderat besprochen. 

• �	� Fenster und Fassadensanierung am 
Mehrzweckgebäude in Dillishausen

	� Hierzu erfolgte bereits eine Besichtigung durch das Hoch-
bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Buchloe. Dies wird 
entsprechend in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen 
behandelt.

•	� Sanierung Brückengeländer der beiden Brücken 
	 in Dillishausen
	� Der Gemeinderat hat hierzu bereits beschlossen, dass ein 

Anstrich durch den gemeindlichen Bauhof erfolgt. Dieser 
wurde zwischenzeitlich durchgeführt. Die Farbe wurde von 
Maler Rucho aus Lamerdingen bezogen.

•	� Beanstandung des Zustandes der 
	 Ortsverbindungsstraßen 
	� Die Tiefbauverwaltung der Verwaltungsgemeinschaft 

Buchloe wird den Zustand der Straßen prüfen. Im Rahmen der 
Haushaltsplanung wird sich dann der Gemeinderat mit den 
erforderlichen Tiefbaumaßnahmen befassen.

•	� Hebesätze aufgrund der Grundsteuerreform 
	� Der Gemeinderat wird sich hiermit in gesonderter Sitzung be-

fassen.
•	� Befestigung des Banketts am Pilzweg in 
	 Richtung Wertstoffhof
	� Der Gemeinderat begrüßt dieses Vorhaben und prüft eine 

Realisierung.
•	� Beanstandung der Ortsverbindungsstraßen sowie 
	 weiterer Einbau von Randsteinen
	� Der Gemeinderat beschloss einst, eine Marktbeobachtung 

für die Sanierung durchzuführen, die Angebotseinholung 
hierzu soll in 2025 erfolgen. Der Einbau von weiteren 
Rasengittersteinen wird mit dem Bauhof abgestimmt.

•	� Großkitzighofen Singoldstraße/Kapplgass: 
	 Anbringung von Mittelstreifen als Straßenmarkierung
	� Das Anliegen wurde durch die Gemeinde an den zuständigen 

Straßenbaulastträger übergeben.
•	� Schlechter baulicher Zustand des Vereinsstadels
	 Kleinkitzighofen
	� Der Bauhof und die Hochbauverwaltung der Verwaltungs-

gemeinschaft Buchloe begutachten die aktuelle Situation und 
erwägen notwendige Maßnahmen. Dies wird bei Bedarf dem 
Gemeinderat vorgestellt.

	 Zusammengefasst von Gemeindesekretärin Simone Specht
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VERSCHIEDENES

	ZEITREISE INS JAHR 1525 – DER BAUERNKRIEG 
	 Vortrag am 18.10.2024

Bauernkrieg vor 500 Jahren – Wer 
glaubt, das Thema interessiere nur ein-
gefleischte Historiker, liegt falsch. Im voll 
besetzten Bürgerhaus Kleinkitzighofen 
fand die Auftaktveranstaltung zu den 
Feierlichkeiten im Jahr 2025 statt. 
Der Referent Dr. Reinhard Baumann 
nahm die zahlreichen Besucher mit auf 
eine Zeitreise ins 16. Jahrhundert. Er 
beleuchtete die Zusammenhänge zwi-
schen den prekären Lebensverhältnissen 
der Bevölkerung und der Reformation 
durch Martin Luther. Daraus resultierten 
die Forderungen der Bauern, die als 
„Zwölf Artikel“ bekannt wurden, wie etwa 
die Abschaffung der Leibeigenschaft. 
Diese wurden in Memmingen verkün-
det und gelten heute als erstes histo-
risches Zeugnis zur Einforderung von 
Menschenrechten in Deutschland.
Auf dieser Grundlage formierten sich 
die Bauernhaufen in unserer Region. 
So entstand der „Bauernhaufen an der 
unteren Straß“ mit Bauern, Tagelöhnern 
und Dienstboten aus den Ortschaften 
zwischen Bobingen und Buchloe. 
In Kleinkitzighofen lagerte dieser 
Bauernhaufen und demonstrierte 
seine bewaffnete Macht gegenüber 
den Landsberger Reiterstreifen. Dieses 
Verhalten beunruhigte Herzog Ludwig in 
Landsberg, der am 10.05.1525 zweihun-
dert Reiter über den Lech entsandte. Bei 
Kleinkitzighofen stießen diese auf den 
ca. 600 Mann starken Bauernhaufen, der 
sich zu einer Verteidigungsordnung auf-
stellte. Doch im Angesicht dieser großen 
berittenen Reiterschaft, dem zitternden 

Boden, den schnaubenden Pferden, der 
Trommel und den Kommandorufen hielt 
die Verteidigung nicht stand. Die Bauern 
flohen, und die Schlacht wurde zum 
Massaker. Dabei verloren 150 Männer ihr 
Leben, und weitere 40 wurden gefangen 
genommen.
Nach der Schlacht brach die Revolution 
entlang des Lechs zusammen, und 
am 15.07.1525 endete der gesamte 
Bauernaufstand. Im Anschluss wurden 
einige Leichen in die heimatlichen Dörfer 
gebracht, der Großteil jedoch in einem 
Grab in Kleinkitzighofen beigesetzt. So 
endete für viele die Hoffnung auf eine 
gerechtere Welt im Massengrab. Um an 
die gefallenen Bauern zu erinnern, wurde 
zunächst eine hölzerne Kapelle und im 
Jahr 1730 die Kapelle in der heutigen 
gemauerten Form auf dem Grabhügel 
erbaut. Dieser Ort dient seit 500 Jahren 
der Erinnerung an die Schlacht von 
Kleinkitzighofen.
Der Vortrag regte nicht nur zum 
Nachdenken über die damaligen 

Ereignisse an, sondern auch über die 
heutige Bedeutung von Freiheit und 
Gerechtigkeit. In diesem Zusammenhang 
stellte die Kreisheimatpflegerin Rita Nett 
das grenzüberschreitende EU-Projekt 
„Freiheit braucht Courage“ vor. Eine 
Arbeitsgemeinschaft aus dem Ostallgäu 
von Füssen bis Kleinkitzighofen sowie 
der Heimatbund Allgäu arbeiten an 
den Feierlichkeiten zum 500-jährigen 
Gedenken. Hier werden verschiedene 
Erinnerungsorte im Landkreis geschaf-
fen, ein Buch und ein Film herausgege-
ben sowie weitere Veranstaltungen wie 
Ausstellungen durchgeführt.
Die engagierte Kreisheimatpflegerin 
zeigt eindrucksvoll, wie durch das 
Zusammenspiel verschiedener Akteure 
ein starkes Netzwerk entsteht, das sich 
dem Erhalt und der Förderung regionaler 
Kultur und Geschichte widmet.
In Kleinkitzighofen wird am 10.05.2025 
an der Bauernkriegskapelle ein Festakt 
stattfinden. 
Text: Reinhold Rehle, Fotos: Reinhold Rehle, Sigi Götz



	KLEINE HÄNDE, GROSSE HERZEN
	 Unsere Kita packt Humedica-Pakete

Dieses Jahr haben unsere Kita-Kinder mit großer Freude und viel Einsatz an der Aktion 
„Geschenk mit Herz“ von Humedica teilgenommen. Gemeinsam mit ihren Familien 
haben die Kinder zahlreiche Pakete gepackt, die bedürftigen Kindern in anderen 
Teilen der Welt zugutekommen. Am Mittwoch, dem 13.11.2024, war es dann so weit: 
Ein großer LKW kam, um die liebevoll gefüllten Pakete abzuholen. Dabei halfen die 
Kinder eifrig mit und übergaben stolz „ihre“ Päckchen.
Im Vorfeld haben wir in den Gruppen das Thema Teilen und Helfen besprochen und 
wie wichtig es ist, Menschen in Not zu unterstützen. Das Packen der Humedica-Pakete 
war so nicht nur eine Herzensangelegenheit, sondern auch eine praktische Erfahrung 
für die Kinder: Sie konnten erleben, was es heißt, anderen zu helfen und Freude zu 
schenken.
Das passte auch ganz wunderbar zu unserem Martinsfest. Anhand der Geschichte 
von St. Martin, der seinen Mantel mit einem Bedürftigen teilte, wurde das Thema auf 
verschiedene Art und Weise aufgegriffen und vertieft.
Diese Aktion hat uns allen wieder gezeigt, wie viel bewirkt werden kann, wenn wir 
füreinander da sind. Ein herzliches Dankeschön an alle Familien, die sich beteiligt 
haben, und an die Kinder, die mit so viel Freude und Engagement dabei waren!
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	KITA-BESICHTIGUNG + ANMELDUNG
	 Möchten Sie Ihr Kind für einen Krippen- oder Kindergartenplatz im Jahr 		
	 2025/2026 anmelden? 

Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse! Familien, die sich einen ersten Eindruck unseres Hauses machen möchten, kommen bitte mit 
Voranmeldung* am Nachmittag des 31. Januars 2025 zu uns in die KITA. Wir bieten hier in Kleingruppen um 15:00 Uhr und 16:30 
Uhr eine Kita-Hausbesichtigung und eine kleine Fragerunde an. Details und individuelle Anliegen klären wir dann gerne während 
des Anmeldegesprächs. Unsere Kindergartenanmeldung findet wie folgt statt:

• 	 Dienstag, 	 04.02.2025, 	 14:00-17:30 Uhr 
• 	 Donnerstag,	 06.02.2025, 	 08:30-11:30 Uhr
• 	 Freitag, 	 07.02.2025, 	 13:30-17:00 Uhr 
• 	 Freitag, 	 21.02.2025, 	 15:00-18:00 Uhr

Um Ihnen den Anmeldeprozess und Wartezeiten zu verkürzen, 
findet die Anmeldung nach Terminvereinbarung statt. Bitte 
rufen Sie hierzu an*, um Ihren individuellen Anmeldetermin zu 
vereinbaren. 

Termininfos bezüglich der Anmeldung: Deadline für die Einschreibung ist Donnerstag, der 27.03.2025.
*Sie erreichen uns unter der Telefonnummer: 08248 90 19 134.
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	ST. MARTIN 2024 
Am Montag, dem 11.11.2024, feierten wir 
in unserer Kita ein stimmungsvolles St.-
Martinsfest. Ab 17:00 Uhr starteten wir in 
kleinen, zeitversetzten Gruppen unseren 
Martinsumzug. Unsere Kinder führten mit 
ihren bunten, selbstgebastelten Laternen 
den Umzug an, begleitet von ihren 
Familien. Sie erhellten dabei die abendliche 
Dunkelheit. Viele Anwohner beteiligten 
sich, indem sie ihre Fenster erleuchteten 
und so ein wunderschönes Bild schufen, 
das zusammen mit dem Laternenlicht die 
kalte Novembernacht ein Stück wärmer 
machte. Ein großes Dankeschön an alle, 
die mitgemacht haben!
Unser Martinsumzug folgt einem 
besonderen Konzept: An vier Stationen 
entlang der vorab geplanten Route werden 
einzelne Szenen der Martinsgeschichte 
erzählt und nachempfunden, sodass die 
Geschichte direkt erlebt werden kann. 
Der Umzug begann am Lamerdinger 
Bauhof, wo an der ersten Station die Szene 
dargestellt wurde, in der der heilige Martin 
seinen Mantel mit einem frierenden Bettler 
teilt. Hier wurde die Geschichte nicht 
nur erzählt, sondern auch anschaulich 
nachgespielt, begleitet von Frau Miriam 
Lederle, die mit ihrem Pferd auftrat. Ihre 
Tochter Hannah ritt dabei das Pferd – ein 
Highlight für viele Kinder!
Von dort aus zogen wir mit den Laternen 
weiter entlang des Bachs zur zweiten 
Station beim Sägewerk Ort. Hier wartete ein 
liebevoll dekorierter Gänsestall und unser 
„Bischof“, gespielt von Thomas Skambraks, 
der den Kindern erzählte, wie Martin aus 
einem Soldaten zum Bischof wurde. An 
dieser Station erfuhren die Kinder auch, 
wie die Gänse zur Martinsgeschichte 
gehören. Für diese Station haben wir 
dieses Jahr erstmals selbstgebastelte 

Gänse kreiert. Unser herzlicher Dank gilt 
auch der Schreinerei Sirch, die uns die 
Gänse aus Holz gesponsert hat, welche 
wir im Kita-Team kreativ mit Federn 
gestalteten.
Die dritte Station führte uns zur 
Autosattlerei Knoller. Hier segnete 
Herr Pfarrer Zitzler die von den Eltern 
gebackenen Martinsgänse und die 
gebastelten Laternen der Kinder. Jedes 
Kind erhielt im Anschluss eine gebackene 
Gans als kleines Geschenk, das mit viel 
Freude entgegengenommen wurde.
An unserer vierten und letzten Station, auf 
dem Kita-Parkplatz an der Gennachstraße, 
erwartete uns dann die Lamerdinger 
Jugendkapelle, die traditionelle Martins-
lieder spielte.
Zum Ausklang des Abends versammelten 
sich alle in der Kita, wo es warmen Punsch, 
frische Würstchen und Käsesemmeln gab. 
In gemütlicher Atmosphäre ließen wir das 
Fest gemeinsam ausklingen.

Ein besonderer Dank gilt allen, die das 
Fest möglich gemacht haben: unseren 
fleißigen Helferinnen und Helfern, Herrn 
Pfarrer Zitzler, Frau Miriam Lederle und 
ihrer Tochter Hannah, unserem „Bischof“ 
Thomas Skambraks, der Lamerdinger 
Jugendkapelle sowie dem gemeindlichen 
Bauhof und der Feuerwehr. 
„Ich bedanke mich auch ganz herzlich 
bei meinem gesamten Team, das immer 
tatkräftig mit anpackt und unsere 
Feste und Projekte mit kreativen Ideen 
bereichert“, so Kitaleitung Kerstin Jerofke.
Ein unvergesslicher Abend, der uns wieder 
gezeigt hat, wie wertvoll Zusammenhalt 
und Gemeinschaft sind – und die Tradition 
des St. Martin auf besondere Weise 
lebendig werden ließ.

Hät ten Sie es gewusst: 
Warum gibt es Laternen zu St. Martin? 
Was haben die Gänse damit zu tun und 
warum backen wir Martinsgänse?
Nachdem Martin seinen Mantel geteilt 
hatte, wurde der Samariter gesucht. In 
der Dunkelheit brauchte man Licht, um 
ihn zu finden – so entstanden die Lichter, 
die heute als Laternen die Nacht des St.-
Martinsfestes erhellen. Martin versteckte 
sich jedoch in einem Gänsestall, und es 
waren die Gänse, die mit ihrem lauten 
Geschnatter seinen Standort verrieten. 
Aus dieser Geschichte entstand der 
Brauch, zu St. Martin Laternen zu tragen 
und Gänse zu backen.

Herzlichen Dank an die Raiffeisenbank!
Ein ganz herzliches Dankeschön geht unsererseits an die Raiffeisenbank Buchloe für 
eine großzügige Spende in Höhe von 1.500 €. Dank dieser Hilfe konnten wir benötigte 
Fotoapparate und Fotodrucker anschaffen, um wichtige Momente im Leben unserer 
Kinder und unsere pädagogische Arbeit datenschutzkonform noch besser dokumen-
tieren zu können.  
Anlässlich des Weltspartags haben Kita-Eltern kostenfreies Kinderschminken organisiert.
Nochmals ein herzliches Dankeschön an die Raiffeisenbank für ihre großzügige 
Unterstützung!

Ein weiterer Dank geht nach Dillishausen
Nachdem unsere Waschmaschine nach über zehn Jahren ihren Dienst quittierte, hat 
Bürgermeister Manuel Fischer direkt über Herrn Michael Kil von Elektro Kil blitzschnell 
eine neue besorgen und installieren lassen – Danke für den schnellen und tollen 
Service.                                                                                                Texte und Fotos: Kita St. Martin

KITA ST. MARTIN
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jeden Montag	
18:30-19:30 Uhr	 Gymnastikgruppe Männer und Frauen	 Schützenheim Lamerdingen
19:30-20:30 Uhr	 Gymnastikgruppe Frauen	 Schützenheim Lamerdingen
19:00 Uhr	 Gymnastikgruppe Kleinkitzighofen, Rücken-Aktiv mit Flexistab 	 Alte Schule Kleinkitzighofen
20:00 Uhr 	 Musikverein Lamerdingen, Orchesterprobe 	 Probenraum im Dorfhaus Lamerdingen

jeden Dienstag	
19:30 Uhr	 Schützenverein “Almenrausch”, Großkitzighofen, Schießabend	 Schützenheim Großkitzighofen

jeden 2. Mittwoch
20:15 Uhr 	� Singgemeinschaft Lamerdingen 	 Dorfhaus Lamerdingen

jeden Donnerstag	
9:30-11:00  Uhr	 Krabbelgruppe	 Dorfhaus Lamerdingen	

jeden Freitag	
17:30 Uhr 	 Jugendkapelle Gennach-Lamerdingen, Orchesterprobe 	 Probenraum im Dorfhaus Lamerdingen	
19:00 Uhr	 Schützenverein “Almenrausch” Großkitzighofen, Schießabend	 Schützenheim Großkitzighofen
19:30 Uhr 	 Schützenverein “Schützenlust“ Dillishausen, Training Erw. u. Jugend	 Vereinsheim Dillishausen
19:30 Uhr 	 Schützenverein“Hubertus” Lamerdingen, Übungsschießen	 Schützenheim Lamerdingen  

Wöchentliche Termine

Termine im Dezember 24 / Januar 25
Di	  03.12.	 09:00 Uhr 	 Sammlung Silofolien (jede Art von Silo-/Ballenfolien + BigBags) 
	                       -16:00 Uhr	 Maschinenring Ostallgäu GmbH 	 Futtertrocknung Lamerdingen 

	 	� Info: Verwertungsentgeld: Ist bei der Anlieferung bar zu entrichten. BigBags ohne entsprechendes Siegel werden kostenpflichtig entgegengenommen. 
		  Bitte Stretchfolien von restlichen Folien trennen. Die Folien müssen ohne Fremdstoffe und besenrein sein! Netze und Schnüre werden nicht angenommen. 
		  Bitte achten Sie vor Fahrtantritt auf die Ladungssicherung!

Sa	 07.12.	 17:00 Uhr	 Dorfadvent	 Dorfhaus Großkitzighofen
	

Mo	 08.12.	 17:00 Uhr 	 Adventsfest Reinspaziert & Motorradstadl                   	 Hauptstr. 6, Lamerdingen

Do	 12.12.	 13:30 Uhr 	 Seniorennachmittag                	 Schützenheim Lamerdingen

Fr	 13.12.	 19:30 Uhr 	 Weihnachtsschießen, Schützenlust 	 Vereinsheim Dillishausen

Sa	 14.12.	 19:30 Uhr	 Nikolausschießen, Hubertusschützen 	 Schützenheim Lamerdingen
	

Mi	 25.12.	 20:00 Uhr 	 Weihnachtskonzert,  Musikverein Lamerdingen	 Mittelschule Buchloe

Di	 31.12.	 16:00 Uhr 	 Abschiedsschießen,  Almenrausch Schützen, Großkitzighofen	 Singoldstr. 6-8 (Anwesen Strommer), GKH	

Do	 23.01.	 13:30 Uhr 	 Seniorennachmittag                	 Schützenheim Lamerdingen
		  19:30 Uhr	 Auftaktveranstaltung ILE. Zwischen Lech und Wertach	 Gemeindezentrum Langerringen

Sa	 11.01.	 13:00 Uhr 	 Christbaumsammlung, FSV Lamerdingen	 Lamerdingen	

Sa 	 15.02.	 09:00 Uhr 	 Modelleisenbahnbörse. Modellbahnfreunde Buchloe	 Kolpinghaus Buchloe	
			   FSV-Ski-Ausflug nach Nauders	 Weitere Infos: FSV
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Gasthaus Sonne Lamerdingen, Tel. 08248 371	 Freitag ab 17:00 Uhr und nach Vereinbarung	
	 jeden Dienstag ab 17:00 Uhr Schlachtschüssel
	 jeden Freitag ab 17:00 Uhr Schnitzel mit Kartoffelsalat

Sportheim Lamerdingen	 Stammtisch jeden Donnerstag ab 18:30 Uhr, weitere Termine auf Ansage

Schützenheim Lamerdingen	 Freitag ab 19:30 Uhr, Sonn- und feiertags ab 10:00 Uhr Frühschoppen

Schützenheim Dillishausen	 Freitag ab 19:30 Uhr, Sonntag ab 10:00 Uhr

Schützenheim Großkitzighofen	 Freitag ab 19:30 Uhr

Pizzamobil in Lamerdingen, Tel. 0170 112 77 18 	 Freitag ab 10:30 Uhr-18:30 Uhr

Öffnungszeiten der Vereinsheime und Gasthäuser
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	 	„O´ZAPFT IS“ UND JEDE MENGE 		
	 „SCHWEINISCH´S“ IN DILLISHAUSEN
	 Zwei Veranstaltungen innerhalb von drei Wochen 	
	 locken zahlreiche Besucher ins Schützenheim

Am 19.10.24 hieß es zunächst „O´zapft is“ 
beim traditionellen Oktoberfest des 
Schützenvereins Dillishausen. Dass es 
sich bei dieser Veranstaltung um einen 
wahren Besuchermagneten handelt, 
zeigten bereits die Teilnehmerzahlen der 
vergangenen Jahre. Dieses Jahr konnte 1. 
Schützenmeister Josef Sirch nochmals 
mehr Gäste begrüßen, woraufhin neben 
den Sitzplätzen in der Gaststube kurzer-
hand weitere Sitzgelegenheiten im 
Schießbereich geschaffen wurden. Jung 
und Alt, viele davon ganz fesch im 
Trachten-Outfit, verspeisten an diesem 
zünftigen Abend 80 knusprig gegrillte 
halbe Hendl sowie 20 leckere Flamm-
kuchen. Aber auch der Getränkekonsum 
konnte sich sehen lassen. Neben einer 
Vielzahl alkoholfreier Getränke und den 
gängigen Flaschenbieren wurden fast 90 
Liter frisch gezapftes Fassbier von den 
Besuchern bei ausgelassener Stimmung 
vertilgt. Erst weit nach Mitternacht 
erfolgte der Zapfenstreich mit der gleich-
zeitigen Einladung zum drei Wochen 
später stattfindenden Kesselfleisch-Essen.

Auch dieses versprach wie jedes Jahr 
ein geselliges Fest für eingefleischte 
Genießer zu werden. Dementsprechend 
fanden wiederum viele Besucher den Weg 
ins Dillishausener Schützenheim. Damit 
gegen 20:30 Uhr die hungrige Meute 
auf ihre Kosten kam, wurde bereits um 
14:00 Uhr mit dem Aufbau der Kochstelle 
und um 17:00 Uhr mit der Zubereitung 
des Fleisches begonnen. Insgesamt 
23 Kilogramm behutsam gekochtes 
„Schweinisch´s“ sowie 15 Kilogramm 
Kraut füllten an diesem deftigen Abend 
die Mägen der Gäste. Jeder konnte 
dabei ganz nach seinem Geschmack 
ein Menü aus Hals, Schulter und/oder 
Bauch sowie Kraut mit oder ohne Speck 
zusammenstellen. Kein Wunder, dass am 
Ende der Veranstaltung die einhellige 
Meinung „Sauguad hauds gschmeckt!“ 
vorherrschte. Schützenmeister Josef Sirch 
zeigte sich über die große Resonanz bei-
der Veranstaltungen sehr begeistert und 
freut sich auf ein ebenso gut besuchtes 
und geselliges Weihnachtsschießen am 
13.12.2024.            Text und Fotos: Kathrin Sirch

Alternative zum Hendl: Leckerer Flammkuchen

Die Hendl-Grillmeister Maximilian Weiß und 
Sebastian Rager

Sorgten für perfekt zubereitetes Kesselfleisch: 
Sebastian Rager, Maximilian Weiß, Willi Port und 
Simon Kugelmann

Eine Portion frisches Kesselfleisch mit Kraut

... für die zahlreichen Besucher

Unser DORFLEBEN

Am Zapfhahn: Werner Waggin, Erik Sirch, Josef Sirch 
und Sina Waggin kümmerten sich um ausreichend 
Getränkenachschub...
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	DARTVEREIN 						    
	 LAMERDINGEN
	 Vereinsnews

Im vergangenen Sommer haben wir unseren Dartraum in der 
alten Schule neu gestalten können. Wir haben uns entschieden, 
im Steeldart-Bereich auch eine Mannschaft zu stellen und 
haben in Steeldartboards und Scolia-Systeme investiert. Mit 
dem Scolia-System werden auch bei der Kork-Variante des Darts 
die Pfeile über ein Kamerasystem gezählt. Dies ist aktuell das 
Neueste auf dem Markt. Hierbei bedanken wir uns herzlich bei 
der Zimmerei Georg Port aus Lamerdingen, die uns wieder mit 
Werkzeug und Materialien unterstützt hat.
In der Sommerpause gab es außerdem neue Trikots für alle 
vier Mannschaften. Wir haben in Eigenregie ein neues Trikot 
in schlichter Optik entworfen und mit einigen Wahrzeichen 
unseres Dorfes verziert. Ein riesengroßes Dankeschön geht an 
unsere Sponsoren und Gönner, die uns bei der Finanzierung 
unserer Trikots großzügig unterstützt haben. Ein besonderer 
Dank geht an Bau Sirch, die Zimmerei Port, das Ingenieurbüro 
Sing und die Firma Green-Management-Allgäu GmbH.
Auch zum kommenden Jahreswechsel werden wir wieder ein 
E-Dart-Dorfturnier veranstalten, welches wir ausschließlich 
für nicht-aktive Teilnehmer austragen werden. Den genauen 
Termin geben wir noch bekannt und informieren über unseren 
Instagram-Kanal sowie über Flyer.
Am 31.10.2024 fand unser Halloweenturnier statt. Bei dem 
offenen Turnier haben wir bei bester Stimmung mit über 20 
Teilnehmern sehr gute Spiele sehen dürfen. Mit dem Sieger 
Christian Schweighart-Rid von den River Darts aus Landsberg 
am Lech haben wir einen verdienten Gewinner gekürt.

Sportliches der Dartmannschaften
Die 1. Mannschaft hatte einen durchwachsenen Saisonstart 
und musste sich mit drei Niederlagen und nur einem Sieg 
zufriedengeben. Da jedoch nun die vermeintlich schweren 
Gegner gespielt wurden, blicken wir ganz klar positiv auf die 
nächsten Wochen.
Die 2. Mannschaft erspielte sich drei Siege und ein Unent-
schieden, bis es zum großen Aufeinandertreffen mit dem klaren 
Favoriten aus Peiting kam. Dieses Spiel konnten wir mit einer 
sehr starken Mannschaftsleistung 9:7 im heimischen Dartheim 
gewinnen und uns an die Tabellenspitze der B1-Liga des RDVA 
setzen.
Auch die 3. Mannschaft, die letztes Jahr den Aufstieg in die 
B-Liga schaffte, ist mit einer starken Leistung in die neue Saison 
gestartet. Wir hatten in den letzten Spielen allerdings nicht 
mehr das Spielglück auf unserer Seite und stehen deshalb im 
Mittelfeld der Liga auf dem sechsten Tabellenplatz.
Unsere neu gegründete 4. Mannschaft konnte sich bereits gut 
im RDVA zurechtfinden und steht mit zwei Siegen und nur einer 
Niederlage in der oberen Tabellenhälfte der C4-Liga.
Zusätzlich zu unseren vier Mannschaften im E-Dart-Bereich 
konnten wir auch unsere neu gegründete Steeldart-Mannschaft 
im SDA-Verband (Allgäu) anmelden. In den ersten vier Spielen 
der Saison haben wir alle Begegnungen gewonnen und stehen 
zusammen mit den Darten aus Fuchstal auf Platz eins.
Text und Foto: Dartverein Lamerdingen

	WIR SUCHEN DICH!
	 Werde Teil der FSV Lamerdingen-Fußballfamilie
Der FSV Lamerdingen sucht Nachwuchs für seine 
Kleinfeldmannschaften und freut sich über jede neue 
Verstärkung. Du hast Lust, Fußball einfach mal auszuprobieren? 
Bei uns ist das ganz unverbindlich möglich! Melde Dich gerne 
bei einem unserer Trainer und komm zum Schnuppertraining 
– egal, ob du schon Spielerfahrung hast oder einfach Spaß am 
Teamsport suchst.
Unsere Kleinfeldmannschaften freuen sich auf Dich! 
Hier findest Du die Trainer der jeweiligen Jahrgänge:

 	 Jahrgang 2014 + 2015: 
	 Daniel Lämmerhirt, Tel. 0171 6932426
	 Jahrgang 2016: 
	 Andreas Ostermeier, Tel. 0176 24328311
	 Jahrgang 2017: 
	 Wolfgang Prets, Tel. 0163 5671544
	 Jahrgang 2018 und jünger: 
	 Stefan Hemmerle, Tel. 0151 61455784

Wir trainieren auch im Winter in der Buchloer Turnhalle – also 
meldet Euch gerne schon jetzt!

Neben dem Fußball steht beim FSV der Teamgeist und der 
Zusammenhalt im Mittelpunkt. Ob auf dem Platz oder bei 
gemeinsamen Ausflügen und Feiern: Bei uns ist immer etwas 
geboten. 
Werde Teil unserer Fußballfamilie – wir freuen uns auf Dich!
Text: Stefan Hefele/Red.

PORT ZIMMEREI
& HOLZBAU
PORT ZIMMEREI
& HOLZBAU

Unser DORFLEBEN
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	VETERANENJAHRTAG AM 03.11.2024 
	 Totenehrung und Generalversammlung in Lamerdingen

Zum Gedenken an die Gefallenen, 
Vermissten und Kriegsopfer versammelte 
sich der Soldaten- und Kameradschafts-
verein. Die örtlichen Fahnenabordnungen 
und Vereinsmitglieder zogen mit der 
Musikkapelle Lamerdingen vom 
Dorfhaus zur Pfarrkirche St. Martin, wo 
Herr Pfarrer Pela einen Gedenkgottes-
dienst abhielt.
Bei der anschließenden Totenehrung am 
Kriegerdenkmal gedachte unser erster 
Vorstand, Wolfgang Baur, in seiner 
Ansprache der Gefallenen, Vermissten 
und auch der Menschen, die durch 
Kriegshandlungen oder danach in 
Gefangenschaft, als Vertriebene und 
Flüchtlinge ihr Leben verloren haben. Er 
erinnerte auch an die Opfer der Kriege in 
der Ukraine und im Nahen Osten. Als 
Zeichen der Verbundenheit legte erster 
Vorstand Wolfgang Baur einen Kranz 
nieder. Die Gedenkfeier wurde mit dem 
„Lied vom guten Kameraden“ und drei 
Salutschüssen beendet.
Im Anschluss versammelten sich die 
Teilnehmer im Schützenheim Lamer-
dingen zur diesjährigen General-
versammlung. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen eröffnete Vorstand Baur die 
Versammlung und begrüßte Ersten 

Bürgermeister Manuel Fischer. Fischer 
dankte in seinem Grußwort dem Verein 
und würdigte dessen Einsatz dafür, dass 
die schrecklichen Ereignisse der 
Vergangenheit nicht in Vergessenheit 
geraten.

Bei der Kriegsgräbersammlung, die von 
Vorstand Wolfgang Baur und Fritz Heim 
durchgeführt wurde, konnte der stolze 
Betrag von 1.224 € an die Kriegsgräber-
fürsorge weitergeleitet werden.		
	        		        Text: Alex Herz

	OBST- UND GARTENBAUVEREIN KLEINKITZIGHOFEN
	 Neue Vorstandschaft
 
Nachdem bei der Versammlung am 
05.06.2024 Maria Fischer als 1. Vorsitzende 
und Kerstin Götzfried als 2. Vorsitzende 
bereits neu gewählt wurden, sind bei der 
jüngsten Versammlung am 08.10.2024 
auch die weiteren Vorstandsposten neu 
besetzt worden.
Verabschiedet wurden Gabriele 
Götz (Beisitzer), Philomena Götzfried 
(Schriftführer) und Brigitte Merk (Beisitzer) 
nach 15 Jahren im Vorstand sowie Ulrike 
Auer (Kassierer) nach 9 Jahren. Als Dank 
erhielten die Damen ein herbstliches 
Gesteck.
Neu gewählt wurden Klara Magg 
(Schriftführer), Monika Schmid (Kassier) 
sowie Annette Magg, Anja Gerstner und 
Gertrud Rehle als Beisitzer.
Text: Kerstin Götzfried, Foto: Ute Götzfried

v.l.n.r.: Kerstin Götzfried (2. Vorstand), Anja Gerstner (Beisitzer), Annette Magg (Beisitzer), Gertrud Rehle 
(Beisitzer), Maria Fischer (1. Vorstand), Klara Magg (Schriftführer), Philomena Götzfried, Gabriele Götz und 
Ulrike Auer. Es fehlen Brigitte Merk und Monika Schmid (Kassier). 
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GOTTESDIENSTE

Dezember
So	 01.12. 	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst am Ersten Advent (Pfr. Fait)
			   Zeitgleich ist Kindergottesdienst
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  16:00 Uhr	 Adventskonzert
Di	 03.12. 	 17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Mi	 04.12. 	 19:30 Uhr	 Bibelkreis
		  20:00 Uhr	 S(w)inging Gospel
Fr	 06.12. 	 15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  17:00 Uhr	 Krippenspielprobe
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
So	 08.12. 	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst (Rel.Päd. Wappler und Team) 
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  18:00 Uhr	 CANTORA
Di	 10.12. 	 17:00 Uhr	 KiGo-Team
		  17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Mi	 11.12. 	 18:30 Uhr	 Jugendgruppe „Geburtstagsparty“
Do	 12.12. 	 14:00 Uhr	 Spielerunde für Jung und Alt
		  17:00 Uhr	 Krippenspielprobe
Fr	 13.12. 	 15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  18:00 Uhr	 Waldweihnacht
			   Treffpunkt Parkplatz an der Schießstätte
So	 15.12. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst  (Pfr. Fait) anschl.Kirchenkaffee
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  16:00 Uhr	 Adventskonzert
Di	 17.12. 	 17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Mi	 18.12. 	 19:30 Uhr	 Bibelkreis
Do	 19.12. 	 20:00 Uhr	 S(w)inging Gospel
Fr	 20.12. 	 15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  17:00 Uhr	 Krippenspielprobe
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde	
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
Sa	 21.12. 	 19:30 Uhr	 Swinging Christmas – Weihnachtskonzert der BigBand 	
			   Buchloe und S(w)inging Gospel in der Mittelschule
So	 22.12. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Rel.Päd. Wappler und Team) 
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  18:00 Uhr	 CANTORA
Di	 24.12. 	 15:30 Uhr	 Krippenspiel (Rel.Päd. Wappler und Team)
		  06:00 Uhr	 Ökumenische Christvesper vor der Mittelschule 		
		  17:00 Uhr	 Christvesper (Pfr. Fait)
		  22:00 Uhr	 Christmette (Präd. Hack)				  
Mi	 25.12. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim 	in Waal (Pfr. Fait)
		  17:00 Uhr	 Gottesdienst am Zweiten Weihnachtstag (Pfr. Fait)
			   Musikalische Gestaltung durch S(w)inging Gospel
Do	 26.12. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst am Zweiten Weihnachtstag (Pfr. Fait)
Fr	 27.12. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim in Buchloe (Pfr. Fait)
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
So	 29.12. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Präd. Elsner)
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  18:00 Uhr	 Weihnachtsliedersingen mit Cantora
Di	 31.12. 	 16:00 Uhr	 Ökumenische Jahresabschlussandacht in der 		
			   Stadtpfarrkirche

Januar
Mi	 01.01. 	 17:00 Uhr	 Neujahrsandacht (Pfr. Fait)
Do	 02.01. 	 14:00 Uhr	 Spielerunde für Jung und Alt
Fr	 03.01. 	 18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
So	 05.01. 	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Haug) 
			   Zeitgleich ist Kindergottesdienst.
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  18:00 Uhr	 CANTORA
Mo	06.01. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst an Epiphanias (Präd. Gittel)
Di	 07.01. 	 17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Mi	 08.01. 	 18:30 Uhr	 Jugendgruppe „CUT - Kino“
Do	 09.01. 	 19:30 Uhr	 S(w)inging Gospel
Fr	 10.01. 	 15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
So	 12.01. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Fait) anschl. Gemeindeversammlung
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  18:00 Uhr	 Cantora
Mo	13.01. 	 20:00 Uhr	 Frauentreff „Jesus und die verschwundenen Frauen“ 		
			   Ref.: Pfarrerin Doris Braun-Haug
Di	 14.01. 	 17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Mi	 15.01. 	 18:30 Uhr	 Team Jugendgruppe
		  19:30 Uhr	 Bibelkreis
Do	 16.01. 	 14:00 Uhr	 Spielerunde für Jung und Alt
		  19:30 Uhr	 S(w)inging Gospel
Fr	 17.01. 	 15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
 So	19.01. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Fait und Andreas Pister)
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  18:00 Uhr	 CANTORA
Di	 21.01. 	 17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Mi	 22.01. 	 18:30 Uhr	 Jugendgruppe „Kreativzeit DIY“
Fr	 10.01. 	 15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
So	 26.01. 	 9:00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim in Waal (Präd. Elsner)
		  10:00 Uhr	 Familiengottesdienst zur Jahreslosung 
			   (Rel.Päd. Wappler und Team) anschl. Kirchenkaffee
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  18:00 Uhr	 Cantora
Mo	27.01. 	 19:00 Uhr	 Frauenrunde „Gesundheitsratschläge zur Stärkung der 	
			   natürlichen Abwehr“ Ref.: Marita Schirrmacher
Di	 28.01. 	 17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Do	 30.01. 	 14:00 Uhr	 Spielerunde für Jung und Alt
		  19:00 Uhr	 Männerstammtisch
		  19:30 Uhr	 S(w)inging Gospel
Fr	 31.01. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim in Buchloe
		  15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
Aktuelle Informationen unter www.buchloe-evangelisch.de

Evangelisch-Luther. Kirchengemeinde Hoffnungskirche in Buchloe
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Christbaumverkauf
Biete frisch geschlagene Nordmanns-
tannen direkt vom Landwirt

Ab Samstag den 07.12.2024
Mo	 –	 Do   	 13.30	- 17.00 Uhr  
Fr	 –	 So    	 09.00	- 17.00 Uhr
Verkauf :   86862 Kleinkitzighofen             	
	            in der Gewerbestraße 
Info unter  0152 34121698
Wir wünschen Ihnen ein frohes 

Weihnachtsfest
Familie Magg
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Auto- und Motorradtechnik Zehetner 
Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen 

info@amt-e.de
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Frohe Weihnachten 
und ein glückliches 

Neues Jahr

www.atelierbayer.de
Barbara Bayer 
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 info@atelierbayer.de


